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Die Expedition

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 24 Febr Der Kaiſer trifft am Dienstag auf derReiſe nach Wie in Shaben zur Vereidigung der dortigen Rekruten

in Oldenburg ein und wird bis 11 Uhr am großherzoglichen
Hoſe verweilen Die Rückreiſe erfolgt am Mittwoch mnittag

Nach einer Mittheilung aus Stockholm wollte die Kron
prin zeſſin von Schweden urſprünglich Ende Februar
von Rom nach Sizilien reiſen doch iſt ſie jetzt an Jnfluenza
und erkrankt ſo daß die Reiſe vorläufig aufgegeben
worden iſt

Schutz der Reichsverſaſſung
h Nach telegraphiſchen Mittheilungen erwähnten wir bereitsim Siege Abendblatt einen Artikel der Hamb Nachr

unter obiger Ueberſchrift zugleich der Vermuthung Raum
ebend daß der Artikel auf den Fürſten Bismarck zurückzuführen ſei Dieſe letztere Anſicht erweiſt ſich allerdings bei

näherer Prüfung des Artikels nicht als ſtichhaltig wenn auch
die Anſicht daß der Bezug privater Diäten eine Verletzung des
Artikels 32 der Reichsverfaſſung darſtelle Die Mitglieder
des Reichstages dürfen als ſolche keine Beſoldung oder Ent
ſchädigung beziehen den ſtets vom Fürſten Bismarck ver
tretenen Anſchauungen entſpricht Thatſächlich ſind ja unter
den im Art 32 erwähnten Beſoldungen und Entſchädigungen
ſolche durch das Reich oder aus öffentlichen Mitteln verſtanden
worden Bei der Berathung über die Verfaſſung erklärte
Herr v Bennigſen am 15 April 1867 ansdrücklich er faſſe
Art 32 dahin auf daß durch ihn das Zahlen einer Ent
ſchädigung an einen Abgeordneten aus privaten Mitteln nicht
ausgeſchloſſen werden ſollte noch ausgeſchloſſen werden könnte
Vor der Geſammtabſtimmung über die Verfaſſung am 16 April
1867 wurde dieſer Auffaſſung noch einmal Ausdruck gegeben
Darauf erhob ſich Fürſt Bismarck und erklärte

Jch habe in den Verfaſſungsentwurf nichts hineinzuinter
pretlren was nicht drin ſteht und meines Erachtens ſteht
das drin und liegt in der geſammten Lage unſerer Geſehz
gebung daß die Regierungen ohne eine ſtrafgeſetzliche Unter
lage nur denen etwas verbieten können denen ſie überhaupt
zu befehlen haben

Trotzdem hat wie bekannt Fürſt Bismarck ſpäter die Abſicht
verfolgt gegen die Diäten beziehenden Reichstagsabgeordneten
ſtrafrechtlich einzuſchreiten ohne daß es zur Ausführung dieſer
Abſicht kam Dagegen wurden Klagen auf Herausgabe der
Diäten augeſtrengt und nachdem die erſten Jnſtanzen zu
Gunſten der Abgeordneten entſchieden hatten von den Ober
landesgerichten und am 25 Nov 1886 auch vom Reichsgericht
zu ihren Ungunſten entſchieden Das Urtheil berief ſich freilich
nur auf die Beſtimmung des Allgemeinen Landrechts über ein
Geſchäft, das einem Geſetz zuwiderlanfe

Nachdruck verboten

Franenleben und Hochzeiten bei den Siameſen

Von Ernſt v Heſſe Wartegg
Jn vieler Hinſicht führen die Siameſinnen ein viel beſſeres

menſchenwürdigeres Daſein als ihre Schweſtern in China und
Japan von den Mohammedanerinnen in Vorder Jndien und
Perſien gar nicht zu ſprechen Sie brauchen ſich ihre Geſichter
nicht zu verhüllen wie dieſe ihre ſchon von Natur gus kleinen
wohlgeformten kleinen Füßchen nicht zu verkrüppeln wie die
Chineſinnen nicht die unterwürfigen Sklaven ihrer Männer zu
ſein wie die Japanerinnen Sie werden nicht wie die
Mädchen dieſer Völker ungefragt an irgend welche ihnen
vielleicht ganz unbekanute Männer verheirathet obſchon es auch
in Siam mitunter vorkommt Und wenn in Siam beſonders
in den oberen Geſellſchaftsklaſſen die Vielweiberei beſteh
gerade ſo wie in den anderen Ländern Oſtaſiens ſo wird doch
nur die erſte Frau als wirkliche Gattin angeſehen Sie allein
wird unter allerhand Zeremoniell und Feſtlichkeiten angetraut
und ſtirbt ihr Gatte ſo kann nur ſie allein ihn beerben Jn
der Sprache der Siameſen heißen die Mädchen Rat die
Frauen Sanu

In ihrer frühen Jugend geht es den Mädchen Siams ähnlich
wie jenen von Ching und Japan Kaum geboren werden ſie
ſchon mit Kalk und Saffraupulver eingerieben und die Ver
wandten binden ihnen Schnürchen mit daranhängenden Silber
münzen an die Hand und Fußgelenke Sie bringen die erſten
Wochen und Monate nicht an der Mutterbruſt weichgebettet zu
ſondern liegen in einem eigenen Behälter der wie ein großer
Vogelkäfig ausſieht und kaum einige Tage alt werden ſie ſchon
mit zerſtoßenem Reis und feingeſchabten Bananen geſüllert
Die arztliche Pflege ſehlt in Siam uoch beinahe vollſtändig
und deshalb iſt auch die Sterblichkeit unter den Kindern eine
ſehr große Haben ſie endlich auf ihren winzigen Beinchen
ſtehen und ein paar Schritte gehen gelernt ſo werden ſie von
ihren Geſchwiſtern ſchon heraus ins Freie genommen und
lernen faſt gleichzeitig mit dem Laufen auch Schwimmen Bis
um Alter von gcht bis zehn Jahren brauchen ſie ſich um

ſomit nur für das Gebiet des Landrechts galt war die
Folge die Verlegung des Wohnſitzes einiger Abgeordneten
Durch eine Wiederaufnahme des damals verfehlten Verſuchs
würde man heute nur erreichen daß die Sozialdemokraten
ihren bedürftigen Abgeordneten eine pekuniäre Beihilfe unter
anderem Titel verſchaffen Die damit etwa beabſichtigte Be
kämpfung der Partei würde alſo nur einen Schlag ins Waſſer
bedeuten Es wäre auch gar nicht abzuſehen weshalb die ſeit
Jahrzehnten währende Diätenbewegung mit einem male den
Anlaß zu den extremſten Maßnahmen zu einer Botſchaft
des Kaiſers an den Reichstag und zum Abbruch des geſchäft
lichen Verkehrs der Regiernngen mit demſelben geben ſollte
Auch die Nat Ztg trägt ernſte Bedenken dem Fürſten
Bismarck einen derartigen Einfall zuzuſchreiben der nach ihrer
Anſicht ſo ziemlich die abenteuerlichſte bisher laut gewordene
Konſequenz der Konfliktspolitik ſei welche anläßlich der Flotten
frage von manchen Leuten betrieben werde Höchſtens Herr
v Stumm könnte auf den Gedanken kommen wegen dieſer
Diäten den Beſtand der Reichsverfaſſung in Frage zu ſtellen
Hat er doch in der Sitzung vom 21 d M die Sozialdento
kraten angeredet Sie haben eigentlich gar nicht das Recht
hier zu ſitzen Sie beziehen zugeſtandenermaßen Diäten und
verletzen damit die Verfaſſung Hierauf nimmt wohl der Artikel der
Hamb Nachr Bezug Es verſteht ſich von ſelbſt daß die

Regierung ſich hüten wird im Sinne deſſelben vorzugehen und
ſogar der waghalſigſte Staatsſtreich Politiker würde wohl nach
einem brauchbaren Vorwande ſuchen Wir haben ſchon früher
belont daß es nur einen Weg giebt den Bezug von Partei
diäten zu verhindern das iſt die endliche Bewilligung von
Diäten durch das Reich ſelber Damit würde man auch eine
wirkſame Fördernug der Arbeiten des Reichstags überhaupt
herbeiführen das lehrt ein Blick auf das diätengebende
preußiſche Abgeorduetenhans und auf den diätenloſen Reichstag
zur Genüge Wir glauben auch daß die verbündeten Re
gierungen der Forderung nach Diäten auf die Daner ſich nicht
werden entziehen können

Auch die Köln Ztg kommt zu ähnlichen Schlüſſen Sie
findet die ganze Logik des Artikels der Hamb Nachr etwas
haſtig und meint dann weiter

Jn weiteſten Kreiſen hat ſich auch die Anſicht Bahn ge
brochen daß man die ofſfizielle Diätenloſigkeit gegen ent
ſprechende Kompenſationen die den Ausſchluß minderwerthiger
Elemente aus dem Reichstag ermöglichen ſehr wohl preis
geben könne Da nun aber der Reichstag die Legitimation
ſeiner Mitglieder ſelbſt zu prüfen hat ſo iſt nicht abzuſehen
welchen Werth der Vorſchlag haben ſoll die verbündeten Re
gierungen ſollten ſich das Recht einer Nachprüfung nehmen
das gar nicht vorgeſehen iſt Der Vorſchlag erinnert lediglich
daran das noch immer der Glaube vorhanden iſt man
könne einer großen Bewegung durch allerlei leinliche

Da das Urtheil

ſie beſſer als alle Stoſfe und vor Erkältungen brauchen ſie ſich
in dem tropiſchen Klima Hinterindiens nicht zu fürchten
Dennoch geben ihnen die ſorgſamen Mütter eine Art
Kleidungsſtück beſtehend aus einem Silber oder Kupferblatt
von der Größe eines unſerer Fünfmarkſtücke das etwa wie ein
Medaillon an einer Schnur aber nicht um den Hals ſondern
eine Etage tiefer um den Leib gelegt wird und das Feigen
blatt unſerer antiken Statuen zu erſetzen hat

Mit Leſen und Schreiben Geographie und Geſchichte
Mathematitk und Philoſophie werden die jungen Siameſinnen
nicht ſo geplagt wie unſere höheren Töchter Man ſieht
dieſe Wiſſenſchaften auffälligerweiſe in Siam für weniger
wichtig an als häusliche Arbeiten Kochen Sticken
Nähen und wenn die Siameſin heirathet ſo bringt ſie ihrem
Gatten keinerlei Schulweisheit und kein Doktordiplom ins
Haus ſondern all die Künſte und Fertigkeiten welche nöthig
ſind ihren Hanusſtand ſelbſt zu führen und ihrem Maune ein
behagliches Heim zu bereiten Jn den meiſten anderen Dingen
gehen die Sigameſen bei den Enropäern in die Schule aber in
dieſer Hinſicht haben ſie ihre alten Sitten beibehalten Wohl
ſind in den letzten Jahren neben einigen älteren chriſtlichen
Miſſionſchulen auch ſiameſiſche Schulen für den Mädchen
unterricht entſtanden wo ihnen das Nothwendigſte für ein
weibliches Weſen gelehrt aber keine Philoſophie Griechiſch und
Lateiniſch eingetrichtert wird Sie werden anch nicht in
Penſionate eingeſperrt ſondern dürfen ſich ganz wie ihre
Antipoden die Amerikauerinnen frei bewegen das Theater be
ſuchen allein ſpazieren gehen mit dem anderen Geſchlechte ver
kehren ohne daß es zu größeren ſagen wir Unzukömmlich
keiten käme als auderswo Zu Hauſe ſtehen ſie unter der
Obhut ihrer Mütter die auch in Bezug auf ihre Vermählung
und Zukunft das wichtigſte Wort zu ſprechen haben

Vielleicht haben ſie bei ihren Spaziergängen oder im
Theater auf den Märkten oder bei Bootfahrten einen jungen
Mann kennen gelernt der ihnen beſſer gefällt als andere und
der ſeinerſeits in Liebe zu ihnen entbrannt Geradeſo wie
anderswo kommt es häufig vor daß das junge verliebte Pärchen
heimlich Reißans nimmt und dann mit einem fait accompli
vor die Eltern tritt Aber in der Regel wird in Siam um die

leidung nicht viel zu kürmmern ihre natürliche Anmuth kleidet

theil gelehrt daß die Bewegung um ſo mehr verflacht je
weniger man ſie durch falſche polizeiliche Eingriffe und frag
würdige und ausſichtsloſe Experiment aufregt So leicht
werden ſich die leitenden Kreiſe denn doch nicht in einen nutz
loſen Konflikt hineintreiben laſſen

Parlamentariſches Recht

Im Abgeordnetenhauſe ereignete ſich in vergangener Woche
eine Scene die in jedem Parlament der Welk die größte
Erregung hervorgerufen hätte die aber in dieſer Volksver
tretung des Dreiklaſſenwahlrechts in aller Stille verlaufen und
außerhalb des Hauſes überhaupt nicht bemerlt worden iſt Es
handelte ſich um das parlamenlariſche Recht der
Jnterpellationsbeſprechung Der Centrumsabgeordnete
Szmula hatte eine Juterpellalion cingebracht in der er an die
Regierung zwei Anfragen Lichtete I ob ihr der Mangel an
ländlichen Arbeitern im Oſten bekannt ſei und 2 auf welche
Weiſe ſie dem Uebelſtande abzuhelfen gedenke wenn ſie die
Zulaſſung ausländiſcher Arbeitskräfte nicht den Bedürfniſſen
entſprechend geſtatten wolle Jn der Sitzung vom 15 Februar
bejahte der Kommiſſar des Landwirthſchaftsminiſters die erſte
Frage und erklärte in betreff der zweiten daß Berichte cin
gefordert aber noch nicht vollſtändig eingegangen ſeien Unter
dieſen Umſtänden iſt die Staatsregierung heute nicht in der
Lage die Jnterpellation zu beantworten Sie iſt auch heute
noch nicht in der Lage den Zeitpunkt anzugeben bis zu welchem
dieſes geſchehen kann ſie behält ſich vor h Zeitpunkt dem
nächſt mitzutheilen Abg Letocha der die Jnterpellation mit
unterſchrieben hatte beantragte darauf in eine Beſprechung
einzutreten Der Präſident Herr v Kröcher erklärte dies
für unzuläſſig Denn im 834 der Geſchäftsordnung heiße
es zwar an die Beantwortung der Jnterpellation oder deren
Ablehnung darf ſich eine ſofortige Beſprechung des Gegen
ſtandes derſelben anſchließen Jm vorliegenden Falle habe
aber weder Beantwortung noch Ablehnung ſtattgefunden ſondern
die Regierung habe nur erklärt ſie werde den Tag für die
Beantwortung beſtimmen wann ſie dazu in der Lage ſei
Sofort zog Abg Letocha ſeinen Antrag zurück Und als der
arme Juterpellant ſeine verhaltene Rede ein paar Tage darauf
in der Etatsberathung anzubringen ſuchte mußte er ſich vom
Miniſter des Jnnern ſogar uoch eine Art Zurechtweiſung
gefallen laſſen daß er beſſer gethan hätte ſich ſeine Aus
führungen bis zu dem Tage anfzuſparen an welchem die Jnter
pellation zur Berathung ſtehen werde

Eine derartige Behandlung des Jnterpellationsrechtes ſo
ſchreibt aus dieſem Anlaß die Frkf Ztg dürfte in der
parlamentariſchen Geſchichte wohl einzig daſtehen Es iſt
richtig daß die Regiernng das Recht hat den Tag zu be
ſtimmen an welchem ſie die Jnterpellation beantworten will
und daß die Beſtimmungen der Geſchäftsordunng um cinc
Antwort zu erzwingen in den meiſten Parlamenten etwas
mangelhaft ſind Wenn aber die Regierung von dem Rechtc
einen Tag zu beſtimmen keinen Gebrauch machen will
ſondern ihn unbeſtimmt läßt ſo iſt ſonnenklar daß das Haus
das Recht hat die Juterpellation als abgelehnt zu behandeln
und ein Antrag auf Veſprechung muß zugelaſſen werden
Noch klarer iſt dies wenn die Regierung in ihrer Erklärung
die erſte der geſtellten Fragen beantwortet und für die zweilc
keinen beſtimmten Tag nennen will Das Weſen des parla
mentariſchen Jnterpellationsrechtes liegt gar nicht nothwendig
in den Aufklärungen welche die Regierung giebt ſondern in
der Möglichkeit unabhängig von den ſonſt vorliegenden

Mittelchen Herr werden Die Erfahrung hat doch im Gegen
Geſchäften ſofort eine Beſprechung des Gegenſtandes zu
ermöglichen und damit die Stimmung des Landes zum Aus

e I

lande Will ein jnuger Mann ein Mädchen freien ſo ſtellt
er s nicht heimlich an und beginnt unter der Hand eine Lieb
ſchaft ſondern vertraut ſich ſeinen Eltern Jm Verein mit
dieſen werden dann mehrere Freunde der Familie des Mädchens
gebeten die Sache einzuleiten Die Sterndenler die im Leben
der abergläubiſchen eitte ſo große Rolle ſpielen
werden beauftragt einen glückverheißenden Tag zu beſtimmen
und an dieſem begeben ſich die Vermittler in das Haus der
bräntlichen Eltern um ihnen die Werbung vorzutragen Eine
ſofortige Entſcheidung wird kaum jemals getroffen Gewöhn
lich müſſen ſie die Werbung zwei oder dreimal wicderholen
und zeigt ſich endlich Geueigtheit ſo muß zunächſt eine wichlig
Frage entſchieden werden nämlich ob die Geburtsjahre der
Branutwerbers und der Braut auch zu einanderpaſſen Da
hängt mit dem eigenthümlichen Kalender der Siameſen zuſam
men Sie zählen ihre Zeit nämlich nicht nach Jahrhunderten
ſondern uach einem großen Cyklus von 60 Jahren und einem
kleinen Cyklus von 12 Jahren von welch letzteren jedes unter
einem anderen Thierzeichen ſteht und deſſen Namen führt

Jahr 1 Ratte Tſchuat2 Kuh Tſcheluhb Tiger Kahn4 Kaninchen Thoh
5 Großer Drache Marong
S Kleiner Drache Maſeng
7 Pferd Mammiabhs8 Ziege MammähAffe Waok10 J Rakaha 11 Hund Tichäh12 Schwein Kun

Nach den Regeln der ſiameſiſchen Aſtrologie paſſen nun z B
die e von Ratte und Hund Kuh und Tiger Tiger und
Kaninchen Hund und Affe uſw nicht zuſammen und wären
die Brautleiite in spe in ſolchen Jahren geboren ſo dürften
ſie einander nicht ehelichen weil dann ewiger Hader und Un
gück den Hausſtand begleiten würde Jndeſſen die ſigmeſiſchen
Sterndenter laſſen mit ſich reden und für eine entſprechende
Anzahl von SilberTiegls verheißen ſie das erſehnte Eheglück
auch der zahmſten Kaninchenbraut und dem blutdürſtigſten

Brant mit größeren Zeremoniell geworben wie im Abend Drachenbräntigam



nd auch zur Geltung zu bringen Was ſoll aus dem
te eines Parlamenis werden wenn dieſes

ruhig gefallen läßt daß das Miniſterium auf eine Interation v in zwei Anfragen r ſich die eine zur
eantwortung heranusſucht die andere vertagt ohne einen

deſtimmien Tag zu nennen und wenn dann das arlamenta end er ſoll Ob es ſich hierbei um einen Gegen
e er uns beſonders ſympathiſch iſt oder nicht iſt
anz gleichgiitig ſobald die parlamentariſchen Rechte überupt in Beiracht kommen Es ſcheint ſchon ſeit längerer
eit daß die freiſinnigen Abgeordneten im preußiſchen I

geordnetenhauſe ſich an der grundſätzlichen Wahrnng n a
mentariſcher Rechte in der Regel gar nicht mehr betheiligen

Volkswirthſchaftliches
Den verſchiedenen Stimmen die ſich gegen die von dem

Wer v Podbielski geplante erſtörung derPrivatpoſten erhoben haben geſellt ſich jetzt auch die
Centrumskorreſpondenz bei Sie t mit den i

rſt wird das Privatdozententhum verſtaa ann diegaben der geſchloſſenen Ortsbriefe Es handelt ſich in
deiden Fällen um Dinge die an ſich an der Zahl oder Werth
nicht gar zu bedeutend ſind Aber die kleinen Schritte gehen
doch zu einem bedenklichen Ziele Mit ſolcher fort
ſchreitenden Verſtaatlichung von Einzelheiten
kommen wir ſchließlich zum ſozialiſtiſchen
Zukunftsſtaat Wer das für Ueberkreibung und Bange
macherei halten will der leſe ſich die Begründung durch
welche die Ausdehnung des Poſtregals auf die geſchloſſenen
Ortsbrieſe rechtfertigen foll Mit ganz denſelben Gründen
können die Sozialdemokraten die Verſtaatlichung faſt aller
ehe Betriebe in Jndnuſtrie Handel und Verkehr recht
ertigen

Die Centrumskorreſpondenz glaubt auch nicht daß die Ver
nichtung des Privatbetriebes ſoweit er ſich auf geſchloſſene
Ortsbriefe erſtrecke der Poſt die großen finanziellen Vortheile
bringen werde die ſie erhofft

Werden die geſchloſſenen Briefe von der Privatbeförderung
ausgeſchloſſen ſo fallen die Maſſen welche bisher die Privat
poſten befördert haben durchaus nicht alle der Reichspoſt zu
Ein Theil wird offen verſandt ein Theil durch expreſſe
Boten beſorgt und ein anderer Theil wird überhaupt nicht
mehr verſchickt werden Bei Beurtheilung dieſer Dinge muß
man ſtets im Auge behalten daß die Privatpoſten ſich in viel
höherem Maße als die Reichspoſt den Bedürfniſſen der
Abſender anzuſchmiegen wiſſen z B die Verpackung die Adreſ
ſirnng die Auswahl der Adreſſaten bei Angeboten eec die
Entgegennahme von Antworten Beſtellungen Bezahlungen c
in der vom Abſender gewünſchten Weiſe zu einem vereinbarten
Preiſe beſorgen können Dadurch rufen ſie vielfach einen
brieſlichen Verkehr hervor der bei Fortfall ſolcher Er
leichterungen einſach unterbleiben würde Nun bedenke man
daß die Beſchränkung der Privatpoſt unmöglich ohne Ent
ſchädigung vor ſich gehen kann Danach wird die Vorlage

für den Fiskus noch für das Volk goldene Eier
ringen

Jn der Frage der Erhöhung des Fahrradzolles die
ſich gegen die vermehrte Einfuhr amerikaniſcher Fahrräder in
Deutſchland richtet ergreift jetzt die Bielefelder Handels
kammer das Wort indem ſie erklärt daß ſie zwar den Be
ſtrebungen der deutſchen Fabrikanten auf Maßnahmen gegen
den überhandnehmenden amerikaniſchen Wettbewerb ſympathiſch
gegenüberſtehe jedoch einen gangbaren Weg dafür nicht wiſſe
Unter den obwaltenden Umſtänden aber ſei die Agitation geradezu
ſchädlich da die Amerikaner große Mengen Fahrräder nach
Deutſchland geſchickt bätten die in der nächſten Zeit einen Preis
druck ausüben würden Bekanntlich haben ſich bereits ver
ſchiedene andere Handelskammern für die Erhöhung des Zolles
der beſonders von den heimiſchen Fahrradfabriken befürwortet
wird ausgeſprochen

Die Dresdener Handels und Gewerbekawmer
beſchloß an die ſächſiſche Regierung das Erſuchen zu richten
über die Lage des Kleinhandels ſowohl in den Städten
wie in den Dörfern des Königreichs Sachſen eine amtliche Er
hebung zu veranſtalten

Parteinachrichten

Siehe wie fein und lieblich iſt es Jn ihrer Differenz
ſind die Konſervativen und Antiſemiten bereits ſo
weit gelangt ſich gegenſeitig Unterſtützung der Soziagl
demokratie vorzuwerfen Die Krenzztg hatte erklärt daß in
Dresden zwar noch kein konſervativer Kandidat gegen den

Antiſemiten Zinitenant aufgeſtellt worden ſei daß dies aber

rdewe jerzu wirde von anliſemitiſcher Seite bede daß e re deheee davon nichts weiter haben Würden

als daß es ihnen vielleicht gelinge den Wahlkreis der Sozial
demokratie ausznliefern Jetzt ſchreibt die Konſ Korr

in ſolcher Erfolg wäre nur dann möglich wenn die Autiehe S er konſervative Kandidat mit dem ſozial
demokratiſchen in die Stichwahl d für den letzteren
ſtimmen würden Dies ſcheint n obigen e auch
wohl beabſichtigt zu ſein und das könnte angeſichts des früheren
Verhaltens der Antiſemiten nicht überraſchen

Aus dem Wahlkreiſe PrenzlauAngermünde wird einneuer Ecke Antiſemiten in den konſervativen
Beſitzſtand gemeldet Nach der Preuzianer Zeitung ſoll ſich
binnen kurzem dort der gegen die Konſervativen aufgeſtellte
Antiſemit Vöckller den Anhängern ſeiner Partei als Kandidat
für Prenzlau Angermünde vorſtellen Wir ſind ſo ſchreibt
das genannte Blatt begierig zu erfahren d rder Auigſemücn Herr Liebermann von Sonnenberg über dieſen
Einbruch in einen alten ſtels konſervativ vertretenen Wahlkreis
denkt Seiner Zeit änßerte ſich dieſer Redner dahin daß unſer
Kreis von einem Manne vertreten wäre dem die Mitglieder
ſeiner Partei ruhig ihre Stimme geben könnten

Als einen Mißgriff bezeichnet die Konſ Korr den
neuerlichen Einbruch des Bundes der Landwirthe in den
Wahlkreis Minden Lübbecke ſie erwartet daß derſelbe
noch beizeiten korrigirt werden wird Es ſei zu hoffen daß die
bedauerliche Doppelkandidatur nicht jetzt ſchon Verwirrung in
der Wählerſchaft angeſtiftet habe und es liege in der That im
Intereſſe des Bundes der Landwirthe in dieſer Sache ſchlennig
vorzugehen Wir glauben daß der Bund der Landwirthe ſich
hieran durchaus nicht kehren wird und daß dieſem Mißgriff
noch ſehr viele folgen werden

Eine Verſammlung derdkewſorvativen Partei im
Wahlkreiſe Bernburg erklärte ſich m Mehrheit für
die i des bisherigen nationalliberalen Reichtstags
abgeordneten Prof Dr Friedberg Halle Prof Dr Fried
berg iſt ſchon bei der Wahl vor fünf Jahren durch einenatlonolliberalctonſervativbündteriſche Koalition gewählt worden

Bei der dicsmaligen Wahl dürfte übrigens die erneute Koalition
der Sozialdemokratie gegenüber einen ſchwereren Stand haben

Ein Wiederaufleben des alten Kartells wird auch aus
Hanau berichtet Danach haben die Konſervativen und National
überalen der Wahlkreiſe Hanan Gelnhauſen Orb für die bevor
ſtehenden Reichstagswahlen ein Kartell beſchloſſen Als Kartell
kandidaten haben die Konſervativen den nationalliberalen
Oberſt a D Sieg früher in Mühlhauſen i Th Commandenr
des hanauer UlanenRegiments vorgeſchlagen Jedenfalls wird
es in betreff dieſer Kandidatur zwiſchen beiden Parteien zu
einer Verſtändigung kommen

Jn Herford Halle wurde von den Koyſervativen für
den Reichstag Gerichtsrath Dr Weihe aufgeſtellt

Der konſervative Landtagsabgeordnete Landrath a D
v Bülow Vothkamp hat die ihm angetragene Reichstags
kandidatur für Schleswig Eckernförde aus Geſundheits
rückſichten abgelehnt

Das Scherbengericht gegen den ſozialdemokratiſchen
berliner Rechtsanwalt Heine iſt ſo verlaufen wie es zu er
warten war die Reichstagsfraktion hat in ihrer Sitzung am
Mittwoch beſchloſſen die Angelegenheit für beſriedigend er
ledigt zu erklären Die Fraktion hat ſich auf Grund der Er
klärungen Heine s überzengt daß der Gedanke ihm fern gelegen
habe ſich mit dem herrſchenden Syſtem in eine Kompenſations
politik einzulaſſen und daß er durchaus auf dem Standpunkt der
bisherigen Taktik der Partei und der Fraktion ſtehe

Parlamentariſches

Wie erwähnt hatte die nationalliberale Fraktion
die Antwort des Staatsſekre ärs des Aeußeren v Bülow auf
die Eingabe des Evangeliſchen Bundes wegen der Kaiſer
geburtstagsfeier in Rom zum Gegenſtand einer Jnterpellation
machen wollen Nach dem B hat man von der Ein
bringung dieſer Jnterpellation Abſt an d genommen

H Meiningen 24 Febr Jm Meininger Landtage
wurde heute über die Theilung des
in Meiningen verhandelt die von Preußen Meiningen
Weimar Eiſenach Sachſen Altenburg Koburg Gotha Schwarz
burg Rudolſtadt und den beiden Reuß vorbehaltlich der Zu
ſtimmung der einzelnen Landtage beſchloſſen iſt Jm Meininger
Landtag ging die Angelegenheit nicht ſo glatt ab indem die
Abgeordneten für Meiningen Stadt beſtrebt waren das Schwur

wie der Führer

exicht in ſeinem jetzigen Um ge für die Stadt zu erhalten
eie Vorlage der Regierung wurde aber dennoch mit großer

Majorität angenommen Staatsminiſter v Heim hatte die Er
klärung abgegeben daß wenn der Landtag nicht zuſtimmeGotha von eben Kündigungsrechte des Stagatsvertrags vom

11 Nov 1878 Gebrauch machen werde und die Trennung mit
gleicher Sicherheit zu erwarten ſei wenn auch ein Jahr ſpäter

Die Trennung des ſehr großen Bezirks geſchieht aus dem
Grunde weil die Geſchworenen durch die gewöhnlich volle drei
Wochen andauernden Perioden üerlaſtet waren Die abge
trennten Landgerichte Gotha und Eiſenach umfaſſen 262,274
Meiningen immer noch 310,157 Einwohner

Verwaltung und Rechtspflege

Die Berichtigungspflicht aus 8 11 des e
beſteht nicht für den Jnſergtentheil einer Zeitung So
hat zutreffend das Schöffengericht in Breslau entſchieden Die
Breslauer Ztg hatte ein Jnſerat gebracht zu dem ein

Jntereſſent eine e verlangte Aus prinzipiellen
Gründen wurde der Berichtigung die Aufnahme verſagt Vor
dem Schöffengericht verlangte der Amtsanwalt die Verurtheilung
des Blattes Der Vertheidiger machte geltend daß ſich die Ve
richtigungspflicht auf den Jnſeratentheil überhaupt nicht beziehtwie Worſant und Tendenz des Preßgeſetzes ergebe der Ver
theidiger wies insbeſondere auf die ungeheuren Konſequenzen
hin die erwachſen könnten wenn die Preſſe jedem der ſich ſei
es mit Recht ſei es mit Unrecht gegen die Angabe eines Jn
ſerates wende koſtenlos ihre Jnſertionsſpalten zur Verfügung
ſtellen müßte Das Schöffengericht trat den prinzipiellen Ex
örterungen des Vertheidigers bei und erkannte auf koſtenloſe
Freiſprechung

Jn Münſter bewilllgten die Stadtverordneten 250,000 M
für die Errichtung einer Baugewerkſchule die im Oktober
n J fertig ſein ſoll Der Unterricht beginnt im Oktober 1898
in einem proviſoriſchen Gebände

Jn Charlottenburg hatte der Magiſtrat für die
ſtäd tiſche Volksbibliothek welche dort im v J als
Muſter Bibliothek ins Leben gerufen wurde einen Zuſchuß

von 25,800 M beantragt Der zur Berathung des Stadt
haushalts eingeſetzte Ausſchuß beſchloß aber hiervon 10,000 N
äbzuſeßen damit den Leihbibliotheken keine allzu große
Konkurrenz erwachſe Derſelbe Ausſchuß beſchloß ferner das
e an ſämmtlichen höheren ſtädtiſchen Lehranſtalten zu
erhöhen

Heer und Marine
Das unter Kommando des Vice Admirals Thomſen

ſtehende erſte Geſchwader wird auf Anordnung des Ober
kommandos Anfang Mai eine mehrwöchentliche Reiſe unter
nehmen die bis in die ſpaniſchen Gewäſſer ſich erſtrecken ſoll
Das Endziel der Uebungsfahrt iſt Vigo Das Geſchwader
wird auch einen niederländiſchen Hafen anlaufen

Soziale Angelegenheiten

Der berliner Fall Bolle will nicht zur Ruhe kommen
Jn letzter Zeit haben eine Anzahl älterer Angeſtellter ihre Ent
laſſung genommen da ſie wie in einer Verſammlung am
Mittwoch mitgetheilt wurde das geradezu ungehenerliche Straf
kontrol und Spionirſyſtem nicht mehr ertragen konnten Werden
doch angeblich ſelbſt die Frauen der Angeſtellten gezwungen bei
den Gottesdienſten in der Bolle ſchen Kapelle anweſerd zu ſein
J Nichterſcheinen werde mit 75 Pfennigen das der Männer
mit 1 Mark geſtraft Außerdem ſeien die Frauen genöthigt in
der Zeit vor Weihnachten Handarbeiten zu wohlthätigen Zwecken
anzufertigen woſür ſie nicht die geringſte Entſchädigung er
hielten Die im Betriebe herrſchende Strafmanie bringe es zu
Wege daß Leute die 80 M Lohn erhielten oft nur mit 60 und65 M heimkämen Das Zwang und Beanfſichtigungsſyſtem
gehe ſelbſt den Controleuren und Oberbeamten faſt durchweg
ehemaligen Soldaten zu weit Es herrſche deshalb ein fort
währender Wechſel im Betriebe ſelbſt auf den beſſer bezahlten
Poſten hielten es nur Wenige längere Zeit aus

Arbeiterbewegung

Nach einer Meidung aus Kattowitz haben in Sielce
1000 Arbeiter der Schön ſchen Vigogneſpinnerei die Arbeit
niedergelegt

Ansland
Zur Frage des Schutzes der katholiſchen Miſſionen

in Oſtaſien
Der mit den vatikaniſchen Kreiſen in Fühlung ſtehende

römiſche Berichterſtatter der Polit Korr ſchreibt Das Vor

Eine wichtigere Frage iſt die beiderſeitige Ausſteuer die nun
zur Beſprechung gelangt Die Freunde des Bränutigams ver
künden den Eltern der Braut daß er von ſeinen Eltern wie
allgemein gebräuchlich ein Haus dann eine beſtimmte Summe
von mehreren hundert oder mehreren tauſend Ticals als eine
Art Betriebskapital erhält außerdem würden die Eltern der
Braut die üblichen Geſchenke erhalten und die Koſten der
Hochzeitsfeier beſtritten werden Sind ſie damit zufrieden ſo
verkünden ſie nun ihrerſeits daß die Braut auf ſiameſiſch
mahtschin als Ausſteuer Tuhn eine gewiſſe Geldſumme
gewöhnlich kleiner als die des Bräntigams und einige Sklaven
in den Hausſtand mitbekommt

Nun kann die Verlobung gefeiert werden Der Bräutigam
wird von ſeinen Freunden in das Haus ſeiner Mahtſchin ge
eführt wo er ſich vor ihren Eltern auf den Boden wirft undſe um Erlaubniß anfleht ihre Tochter zu ſehen und von Zeit

u Zeit zu beſuchen Während des Brautſtandes wird dasd des zukünftigen Paares je nach den zu Gebote ſtehenden

Litteln und zwar in möglichſter Nähe des bräutlichen Eltern
hauſes wenn nicht gar auf einem dazu gehörigen Baugrund
erbaut An einem von den Sterndentern als glückverheißend
bezeichneten Tag wird die Ausſteuer des Bräutigams in das
Haus der Braut getragen und Geld und Kleidungsſtücke Hoch
zeitskuchen Früchte Blumen Batal und Tabak je nach dem
Uebereinkommen Die s bewegen ſich dabei in
feierlicher Prozeſſion im Gänſemarſch hintereinander die Muſik
an der Spitze oder ſie fahren in feſtlich geſchmückten Booten
anf den Flüſſen und Kanälen zu ihrem Ziel Von dort be

n ſich beide Familien mit Freunden und Bekannten in bunte
eſtkleider gekleidet in das neue Haus des Brautpaares das

für dieſe Gelegenheit ebenfalls auf das reichſte mit Blumen
guirlauden bunten Tüchern und Zuckerrohrſtauden als Symbol
des Wohlſtandes ausgeſchmückt worden iſt Dort werden zu
nächſt die beiderſeitigen Hochzeitsgeſchenke aufgeſtellt das Geld
aber wird auf den Boden geſchüttet die Münzen von Braut
und Bräutigam mit einander gemiſcht und Reis Blumen und
wohlriechendes Oel darüber geſprenkelt als Symbol des künf
tigen Glückes Dann wird das Geld der Mutter der Braut
eingehändigt die es bis zur Geburt des erſten Kindes auf

Tee Bis dahin lebt das junge Ehepaar guf Koſten der
ern

Während des Geldzählens und dem nachfolgenden den
bleiben die Brautleute wie überhaupt die Männer und Frauen
getrennt nachmittags ſendet die Braut einen jungen Mann
mit einer Betelnnß zu dem Bräutigam und ladet ihn

ein mit ſeinen Freunden in das feſtlich geſchmückte
Hauptgemach zu treten wo ſie ſelbſt mit ihren Freunden
hinter einem Vorhaug verborgen weilt Die zu der Feſtlich
keit geladenen Buddhiſtanprieſter murmeln indeſſen mit unter
geſchlagenen Beinen auf dem Boden hockend ihre Gebete
Sobald ſie geendet haben überreichen ihnen die Eltern des
Brautpagres Geſchenke zumeiſt gelbe Stoffe für ihre Ge
wänder Nahrungsmittel und Cigaretten denn Geld an
zunehmen verbietet ihnen ihre Religion Darauf wird die
eigentliche Trauung vorgenommen Der Vorhaug hinter
welchem die Braut weilt hebt ſich die Braut erſcheint in
lange weiße Gewänder gehüllt und läßt ſich zur Seite des
ebenfalls weiß gekleideten Bräutigams meder Nun bringen
die Prieſter ein Gefäß mit geweihtem Waſſer herbei und ihr
Aelteſter gießt dann zuerſt etwas über das Haupt des
Bräutigams dann der Braut indem er Gebete mürmelt und
die jungen Leutchen ſegnet Dieſe ziehen ſich nun zurück um
ihre durchnäßten Kleider gegen andere in bunten Farben und
von reicheren Stoffen zu wechſeln und bei dieſer Gelegenheit
wird dem Bräutigam gewöhnlich auf einer ſilbernen oder
goldenen Schüſſel ein neues Hochzeitsgewand als Geſchenk
von der Braut überreicht Jetzt erſt beginnt das eigentliche
Feſtgelage das von der Familie der Braut beigeſtellt zu werden
pflegt und bis in die Nacht hinein währt Dann geht die
ganze Geſellſchaft auseinander um den Hochzeitsſchmaus am
nächſten Morgen fortzuſetzen Nur der Bräutigam und einige
vertraute Freunde bleiben in dem neuen Hauſe des Braut
paares zurück um die Nacht bei Muſik und Spiel zu durch
wachen Auch die junge Frau muß in das Elternhaus
zurückkehren und erſt am Abend des nächſten Tages erhält ſie

ihre Sehnſucht zu ſtillen Ein mit den Eltern
der Braut befreundetes Ehepaar wird gebeten das Braut
97 und das Brautbett vorzubereiten Je zahlreicher die
dachkommenſchaft diefes Ehepaares iſt deſto günſtiger ſind

auch die gleichen Ernte Ausſichten für das Brautpaar Bei
Einbruch der Nacht wird die Braut von älteren Freunden in
das Brautgemach geführt wo ſie von dem Gatten empfangen
wird aber damit iſt die Stunde Je Glücks noch immer
nicht gekommen denn die erfahrenen Freunde bleiben noch ge
raume Zeit bei ihnen um ihnen gute Lehren mit auf den Weg
zu geben Erſt gegen Mitternacht ſind ſie allein und können
ſich mit Leidenſchaft dem erſten bräutlichen Naſenreiben

Von bräutlichen Küſſen kann bei den Siameſen
denn ebenſowenig wie die Chineſen

apaner haben auch die Sigmeſen den hohen Genuß

hingeben

nicht n werden
und

herauszufinden vermocht den wir Abendländer beim Küſſen
eines geliebten Weſens zu empfinden pflegen Sie ſinden den
Kuß ekelhaft und an deſſen Stelle tritt bei den Sigmeſen das
Aneinanderreiben der Naſen unter gleichzeitigem Lufteinziehen
Vielleicht hängt der Abſcheu den ſie vor dem Küſſen empfinden
mit dem widerlichen unter den Sigmeſen allgemein ver
breiteten Laſter des Betelkanens zuſammen das Mund und
Zähne ſchwarz und den Speichel blutroth färbt

Nach zwei oder drei Tagen bringt der junge Gatte ſeine
Frau zu ſeinen Eltern vor denen ſie ſich ehrfurchtsvoll zu
Boden wirft und ihnen wie den anderen Mitgliedern
der Familie allerhand kleine Geſchenke macht haupt
ſächlich aus Blumen und Süßigkeiten beſtehend Als Gegen
geſchenk erhält ſie von ihrem Schwiegervater gewöhnlich
Schmuckſachen goldene oder ſilberne Gefäße uſw Wieder
einige Tage ſpäter führt die junge Frau den Gatten zu
ihren eigenen Eltern wo ſich der Geſchenkegustauſch wiederholt

Auch bei der Geburt des erſten Kindes finden große Feſt
lichkeiten ſtatt und die Mutter der jungen Frau übergiebt nun
dem Ehepaare die Geldbeträge des Tuhn d h der Aus
ſteuer die ſie bis dahin in Verwahrung gehabt hat Auch der
kleine braune Weltbürger wird mit allerhand Geſchenken
Iamkwan genaunt bedacht Weder bei den Hochzeiten noch

bei den Geburten hat die ſtaatliche Autorität irgend etwas zu
thun es giebt keine Standesbeamten noch Regierungsvertreter
dagegen werden die Neugeborenen in andere eigene Regiſter
eingetragen

Bei den ärmeren Volksklaſſen ſpielt ſich die Hochzeit mit
weniger Feſtgepränge und in kürzerer Zeit gewöhnlich an
einem Tage ab aber immerhin betrachten es die Siameſen als
ungehörig wenn eine Vermählung ohne irgendwelche Feſtlichkeit
ſtattfindet weil eine ſolche ſtille Hochzeir auch in den wohl
habenderen wer nur mit der zweiten oder dritten Frau ge
feiert wird ie erſte d h vollbürtige Frau Migu luang
genannt i wie eingangs erwähnt allein zu einer großen Hoch
eit mit An und Schmaus berechtigt Alle ſpäteren
rauen werden in dieſem Lande der Vielweiberei nur dadurch

geehelicht daß der liebesbedürftige Gatte ihren Eltern die von
dieſen für die Konkubine begehrte Geldſumme bezahlt

Die Eheſcheidung iſt in Siam geſetzlich anerkannt doch
ſcheinen die Sigmeſen von derſelben viel weniger Gebrauch zu
machen als andere Völker
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ds Schutze der chriſtlichen Mi inhen Fran ich r Knheſine t mit ne an m
B icken betrachtet worden und es hat daher dort unangenehm
derührt daß der Vatikan dieſes Vorgehen mit ausgeſprochenem
Wohlwollen beobachtet Es war unter dieſen Umſtänden vor
zuszuſehen daß Frankreich als Protektor der katholiſchen Kirche
in Oſtaſien beim Vatikan irgend einen Schritt unternehmen
dürſte um ſeinen Einfluß in dieſer Beziehung ungeſchmälert
n erhalten Wie nun verlautet wird der franzöſiſche Bot
chafter beim Vatikan demnächſt Vorſchläge unterbreiten die
anf eine die Abgrenzung der s der deutſchen Regierung in r auf die katholiſchen Miſſionen in China ab
zielen Jn erſter Linie ſoll es dem Pariſer Kabinet darum zu
ihnn ſein daß durch die Kurie ehe werde daß das Vorgehen
Deutſchlands keinen Präzedenzfall für die anderen Regierungen
bilden dürfe die die Abſicht hegen ſollten auch ihrerſeits das Schutzrecht über ihre Miſſionare in Oſtaſien zu beanſpruchen Frankreich
ſteht eben auf dem Standpunkte daß dieſes Protektorat ausſchließ
lich von ihm ausgeübt werden dürfe Jn kirchlichen Kreiſen iſt
man der Anſicht daß der Vatikan dieſen reren gegenüber
eine rein paſſive Haltung einnehmen werde r wird aber
kanm unterlaſſen in dem Meinnngsaustauſche hierüber darauf
inzuweiſen daß es ihm viel leichter wäre in dieſer Angelegeni einzugreifen wenn er in Peking eine diplomatiſche Ver

tretung hätte gegen deren Errichtung das Pariſer Kabinet
ſeinerzeit entſchieden Einſprache erhoben hatte Der Vatikan
wird gewiß keinen Schritt thun der das franzöſiſche Protek
torat in Oſtaſien beeinträchtigen könnte allein andererſeits kann
man in den hohen kirchlichen Kreiſen nicht umhin zu bemerken
daß ſich die anderen Regierungen nicht veranlaßt geſehen hätten
ihrerſeits für einen energiſchen Schutz der Rechte der katholiſchen

Leiſſionen in China Sorge zu tragen wenn die franzöſiſche
Regierung jederzeit beſtrebt geweſen wäre in wirkſamer Weiſe
allen Pflichten nachzukommen die das Privileginm des katho
liſchen Protektorats ihr auferlegt

Groſ britannien und Jrland
Jm Unterhauſe erklärte geſtern der Parlaments Unterſekretär

des Aeußern Curzon eine von der ruſſiſchen Regierung
hinſichtlich der freien offenen Häfen gegebene Zuſage ſei
in einem Schreiben dem permanenten Unterſekretär des Aeußern
mitgetheilt worden welcher von der Zuſage Kenntniß nahm
Graf Murawiew habe in dieſer Note ſein großes Erſtaunen
über die Unruhe in England ſowohl in der Preſſe wie in den
amtlichen Kreiſen über die letzten Ereigniſſe in China
ausgedrückt wo die engliſchen und ruſſiſchen Jntereſſen doch
nicht ernſtlich in Widerſtreit kommen könnten Verſchiedene
engliſche Staatsmänner hätten es als vollkommen natürlich
anerkannt daß Rußland an den Nordküſten des Stillen Oceans
ein Ausfallsthor für ſeinen Handel haben müſſe Jeder der
artige Hafen ſolle für die Schiffe aller großen Mächte offen
ſein wie auch andere Häfen an dem chineſiſchen Feſtlande es
ſeien ein ſolcher Hafen würde offen ſein dem Handel der ganzen
Welt und England deſſen Handelsintereſſen in dieſen Gegenden
ſo bedeutend ſeien werde an dem daraus erwachſenden Vortheil
theilnehmen General Ruſſell fragt an ob es wahr ſei daß
die britiſche Regierung den Rückzug aller britiſchen Agenten und
Truppen aus dem neutralen Gebiet in Weſtafrika an
geordnet habe Der Staatsſekretär der Kolonien Chamberlain
antwortet er vermuthe daß die Anfrage das Gebiet im Hinter
land der Goldküſte betreffe bezüglich deſſen die deutſche und
die britiſche Regierung im Jahre 1888 übereingekommen ſind es
als neutrales Gebiet anzuſehen innerhalb deſſen ſie ſich ver
pflichteten von allen Verſuchen Protektorate oder exkluſiven
Einfluß zu erwerben abzuſtehen Chamberlain giebt ſodann
nach den Berichten der engliſchen Agenten eine Darſtellung der
ſeit Juli vorigen e e in dem erwähnten Gebiet vor
gekommenen Ereigniſſe und erklärt ſchließlich

Die dentſche Regierung hat uns verſichert ſie habe Befehle
für den Rückzug etwaiger in der neutralen Zone
befindlicher deutſcher Truppen gegeben unter dieſen
Umſtänden hat auch die britiſche Regierung ſich anheiſchig
gemacht den Rückzug der britiſchen Truppen in das britiſche
Gebiet anzuordnen mit dem Vorbehalt daß jede Verletzung
des Abkommens durch den einen oder den anderen Theil in
Zukunft dem anderen das Recht geben ſoll ſeine Truppen in
die neutrale Zone zu ſenden

Aſien
Auf der Jnſel Formoſa joll jüngſt eine ernſte und weit

verbreitete Erhebung der Bevölkerung gegen die japaniſchen Be
hörden ſtattgefunden haben die nur mit Aufgebot bedeutender
militäriſcher Kräfte unterdrückt werden konnte Jnfolge dieſer
Bewegung ſoll die Beſatzung auf Formoſa demnächſt um zwei
P enter Jnfanterie und vier Batterien Artillerie vermehrt
werden

Provinzialnachrichten
Weiſienfels 24 Febr Keine Schnellzugsver

legung Wegen der befürchteten Verlegung der jetzt über
Weißenſels Zeitz gehenden Schnellzüge Berlin München hatten
die ſtädtiſchen Behörden zu Teuchern eine Petition um Bei
behaltung dieſer Züge an die Handelskammer zu Halle ge
xichtet Jetzt iſt der Beſcheid eingetroffen nach ihm wird von
der Eiſenbahndirektion zu Erfurt zur Zeit eine ſolche Verlegung
nicht geplant und ſo wird demnach auf abſehbare Zeit die für
die hieſige Gegend ſo wichtige Verbindung beſtehen bleiben

Erfurt 24 Febr Das Kaiſer Wilhelms Denk
mal für unſere Stadt das in Granit und Bronce ausgeführt
werden ſoll iſt von einer Kommiſſion die aus dem Ober
bürgermeiſter Dr Schmidt dem Stadtbaurath Kortüm und
mehreren kunſtverſtändigen Männern aus Erfurt beſtand in
dem Atelier des Profeſſors Brunow in Berklin im erſten
größeren Modell beſichtigt und in allen weſentlichen Theilen
enehmigt worden Der Kaiſer iſt auf einem trakehner Fuchs
engſt ruhig vorwärts reitend dargeſtellt ohne alle beſondere

Poſe ſo eiwa wie man ihn beim Einzug 1871 in Berlin geſehen
hat Auch Haltung Körper und Geſichtsbildung entſprechen
jener Zeit Bei trefflichem wohlwollenden Ausdruck des Antlitzes
iſt im übrigen nichts Gemachtes in die Figur hineingetragen
und der Kaiſer nur in ſeiner anſpruchsloſen Beſcheidenheit vor
geführt Dementſprechend wird auch der Sockel keinerlei figür
liches Beiwerk aufweiſen und ſich in Anbetracht des harten
Bauſtoffes auf eine einfache architektoniſche Gliederung des
Fußes und des Simſes beſchränken Der Künſtler wird nun in
dieſen Tagen das Gußmodell in Angriff nehmen das erſt im
nächſten Frühjahr in allen Theilen vollendet ſein kann Die

und Enthüllung des Denkmals iſt ſür das Jahr 1900
eplant

K Erfurt 24 Febr Mittelalterliches Gottes
gericht Ein hieſiger Schloſſer der einen Beleidigungsprozeß
geführt hatte fandte geſtern ſeinem Widerſacher eine Heraus

Zur

Mat

Jn dem Schreiben helßt esd Welche Waffe Sie wählen iſt u h
damit Gott der Allmächtige entſcheide wer der größte Sünder
iſt Dem wockeren anne haben jedenfalls irgendwelche
ſfromme Ritterromane einer verſunkenen Geſchichtsepoche den
Sinn verwirrt Jedenfalls war dem Geforderten eine modernere
Auffaſſung der Verhältniſſe eigen denn er übergab den Brief
des ritterlichen Schloſſers ſogleich der Staatsanwaltſchaſt

Heiligenſtadt 23 Febr Enormer Preis Das Rittergut Heſſel bei Weißenfels iſt von einen Apotheker ans Veriin n

den vor v von rer Der biserige Beſitzer hatte bei ſeinem Kaufe im vorige240,000 M Fahle den Jobre
Mühlhanuſen 24 Febr Der erſte weibliche Engros

reiſ,ende für Damenkonfektion iſt z Z hier auf der Tour
Ein hieſiges Engroshaus hat nämlich zum Beſuch der Kundſchaft
eine Dame auf Reiſen geſchickt

Zieſar 22 Febr Alter Baumrieſe Jn dem Forſt
begang Reesdorf der Oberförſterei Magdeburgerforth wurde
eine alte Eiche von m Umfang und etwa 2,10 m Durchmeſſer
unten am Stamm gemeſſen gefällt Die Eiche war bis auf
etwa 25 30 em Holz faſt ganz hohl bis oben hinauf Deſſen
ungeachtet war das Ergebniß doch noch 21 Raummeter Kloben
3 Raummeter Knüppel und 8 Ranmmeter Reiſig Es giebt in
allen Förſtereien viele ſolcher einzeln ſtehenden alten Eichen oder
auch Buchen die man zu dem Zwecke ſchont den Höhlenbrütern
unter den Vögeln z B Staaren Spechten und Meiſen Ge
legenheit zum Niſten zu geben

O Pretzſch a E 24 Febr Förderung des Hand
werks Jm Jahre 1896 bis Anfang des Jahres 1897 wurde
in der Stadtkirche hier eine bedentende Renovirung vorgenommen
Die von den einzelnen Handwerksmeiſtern hier ansgeführten
Arbeiten ſind bereits von dem zuſtändigen Kreisbaubeamten
Baurath Blum in Wittenberg vor Jahresfriſt abgenommen und
für gut befunden Um ſo mehr erregt es hier Befremden und in
den Kreiſen der unmittelbar Betheiligten Erbitterung daß ihnen
bis heute noch nicht der Lohn für ihre Arbeit ausgezahlt worden

denn nur kleine Abſchlagszahlungen ſind bisher geleiſtet Jm
ege der Submiſſion ſind die Arbeiten erſtanden bei hernnter

gedrückten Preiſen und nun wird das Geld ſo lange innebehalten
Da kann man es den Handwerkern am Ende nicht verdenken
wenn ſie unwillig werden

orderun we m r e pug

Perſonal Veränderungen in der Armee ProvinzSachſen Anhalt und Thüringiſche Fürſtenthümer Erſ
nennungen Vefördernngen und Verſfetüngen Hepke Okeiſil
ſund Direktor der Kriegsſchule in Engers unter Telaſſung à la suite des
3 Magdeburg Jnf Regis Nr 66 mit Wahrnehmung der Geſchäfte als Jn
pek eur der militäriſchen Strafanſtalt beauftragt Frhr v Lyncker Mojor
und Vats Commandenr vom 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 unter Verſegzüng
in den Generalſiab der Armee mit Wahrnehmung der Geſchäſte als Chef des
G neralſtabes des J Arme corps deaufteagt Graf v Monts Major aggreg
dem Gren Regt König Wilhelm I 2 Weſipreuß Nr 7 als Bats Comman
denr in das 3 Thürmg Jnf Regt Nr 71 einrangirt r Obeiſtlt
z D und Commandeur des Landw Vezirks Mülhauſen i unter Entbindung
von dieſer Stellung und unter Ertheilung der Erlanbniß zum Tragen der Untform
des Jnf Regts Graf Barfuß 4 Weſtſäl Nr 17 dem Generalkommando des
IV Armercorps zur Verwendung in der Stille eines inaktiven Stalsoffiziers
überwieſen Rudolph Major und Vats Commandeur vom Jnf iegt von
der Coltz 7 Pomm Nr 54 unter Stellung zur Disp mit der geſetzlichen
Penſien zum Commandeur des Landw Bezirks Mülhauſen i E ernannt
Verſetzt ſind Pr Lt v Saldern vom Anhalt Jnſ Regt Nr 93 in das
Jnj Regt Nr 176 Sek Lt v Olberg Al red vom 3 Magdeburg Jnf
Regt Nr 66 in das Jnf Regt Nr 99 Triebel Sck Lt von der Reſ
des 6 Thüring Jnf Regt Nr 95 II Verlin früher in dieſem Regt vom
1 März d Js ab auf ein Jahr zur Dienſtleſſturg bei dem et Graf
Werder 4 Rhein Nr 30 kommandirt Zum Pr Lt vorläufig ohne Patent
iſt beſördert v Reſt orff vom Feidart Regt Prinz Regent Lnitpold von
Bayern Magdeburg Nr 4 Kruft Sek Lt vom Fußart Regt Encke
Magdeburg Nr 4 zur Verſuchs Comp der Art Prüfungskommiſſion ver ſetzt

Beßler Pr Lt vom Thüring Ulan Regt Nr ansgeſchieden und zu den
Reſ Offizieren des Regts Schoenebeck Pr Lt vom 6 Thüring Jnf
Regt Nr 95 als halbinvalide mit Penſion nebſt Ausſicht anf Anſtelung im
Civildienſt ausgeſchieden und zu den Otiſizteren der Landw Jnf 2 Aufgebots
übergetreten Pr Lt Lehmann von der Ref des Fußart Regts Encke
Magdeburg Nr 4 Schwerin zum Hauptmann befördert v Amelunxen

Sek Lt a D im Landw ezirk I Berlin zuletzt im 3 Magdeburg Jnf Regt
Nr 66 in der Armee und zwar als Sek Lt mit einem Patent vom 20 Mai
1888 bei der Landw Jnf 1 Aufgebots wiederangeſtellt Nitſche Pr Lt von
der Reſ des 3 Magdeburg Jnf Regts N 66 als Reſ Offizier zum Jnf
Regt Nr 132 verſetzt Schneider Sek Lt von der Reſ des Magdeburg
Train Bats Nr 4 Heinemann Hauptm von der Feldart 2 Aufgebots
des Landw Bezirks Erfurt Heller Sek Lt von der Jnf 1 Aufgebots des
Landw Bezirks Sondershauſen Platzmann Sek Lt von der Kav 2 Auf
gebols des LandweVezirks Altenburg v Hoffgarten Sek Lt von den
Jägern 2 Aufgebots des Landw Bezirks Weimar Niethammer Pr Lt

n Fußart 2 Anfgebots des ndw Bezirks Altenburg der Abſchied
ewilligt

M Jeng 24 Febr Oberamtsrichter Juſtizrath
Friderici, der in der bekannten Dornbluth ſchen Affäre
mitgenannt wurde hat ſeine Penſionirung eingereicht An ſeine
Statt tritt Oberamtsrichter Stäps aus Auma

Deſſan 23 Febr Verbrüht Hier ſiel ein 3jähriges
Mädchen als es ſich mit ſeinem wenig älteren Bruder im Haſche
ſpiel vergnügte rücklings in ein Gefäß mit kochendem Waſſer
Obgleich ärztliche Hilfe ſchnell zur Hand war ſo war das junge
Leben doch nicht mehr zu retten da ſich noch Krämpfe zu den
ſchweren Brandwunden geſellten

Gerag 23 Febr Junriſtenmangel Dem Fürſtenthum
Reuß j L fehlt es an Juriſten Nicht weniger als neun höhere
juriſtiſche Stellen harren ihrer Beſetzung Hier fehlen ein
Staalsanwalt und drei Richter Die reußiſche Staatsregierung
hat ſich an die weimariſche Staatsregierung um Aushilfe ge
wendet und wird wenn ſie dort keinen Erfolg haben ſollte die
preußiſche Staatsregierung darum angehen

Koburg 23 Febr Moderne Jugend Ein Sekun
daner der hieſigen Realſchnle zeigte nach der Tgl Rdſch
ſeinen bei der jüngſten Abſchlußprüſung erlittenen Mißerfolg
mehreren Perſonen darunter auch einem ſeiner Lehrer durch
einen Brief mit Trauerrand mit den Worten an Theil
nehmenden Freunden und Bekannten die traurige Nachricht daß
ich beim Examen durchgefallen bin Richard Löwenherz

ss Arnſtadt 24 Febr Exploſion Jn der Wagner ſchen
Blaudruckfabrit explodirte ein Stärkekeſſel Dabei wurde der
Arbeiter Schneider verbrüht

Göttingen 24 Febr Die Leiche der ermordeten
alten Dame Emilie Danckwerts iſt in aller Stille von der
Leichenhalle des Centralfriedhofes aus beſtattet worden Vorher
hat eine gerichtliche Obduktion im Secirſaale der pathologiſchen
Klinik ſtattgeſunden zu der der Mörder Finſterbuſch gefeſſelt ineinem geſchloſſenen Wagen hinbeſördert wurde Sie ergab Tod

durch Blutüberfüllung der Lungen Die Erdroſſelungsnarbe
war außergewöhnlich tief An der Leiche ſeines Opfers legte F
dem Unterſuchungsrichter noch einmal ein volles Geſtändniß ab
erwiderte aber auf die Frage ob ihn ſeine That reue ganz
oberflächlich und ohne jede innere Bewegung es ſei ihm leid
daß er ſo heruntergekommen ſei Für die ünglaubliche Gemüths
verhärtung des Mörders iſt der Umſtand ein Beweis daß

ſchwarze und farbige

Kleiderstofte
Fertige Wäſche Teinenwaaren

llandschuhbe Strümpfe Corsettes

Sehirme llüte Cravatten

Taschentücher Taillentücher ete

als bei ſeiner Hinausbeförderung ans vem Secirſgal der Fahr
ſtuhl knarrte ſcherzend meinte der Fahrſtuhl müßte bald mal
geſchmiert werden

OberAus dem Königreich Sachſen 23 Febr

re Vierlinge ZuſammenſtoßFür die Oberbürgermeiſterſtelle in Zwickau haden ſich 9 Bewerber
efunden Jn Thalheim ſind einer Familie Vierlinge geboren
rei von den kleinen Erdenbürgern ſtarben jedoch kurz nach der

Geburt Auf dem Chemnitzer Hauptbahnhofe ſtießen in der
vergangenen Nacht bei einer Weiche zwei Lokomotiven aufein
ander Sie entgleiſten und wurden beſchädigt Perſonen ſind
nicht verletzt worden

8 Leipzig 24 Febr Artiſten Beſchwerden Stadt
verordneten Proviſion Die hieſigen Artiſten haben
ſich in einer Eingabe an die Stadtverordneten über die Vereine
beſchwert die gewerbsmäßig Schanſtellungen e veranſtalten
und gebeten ein Verbot zu erlagſſen da ehnen nicht nur das
Publikum dadurch entzogen werde ſondern auch die großen
Säle in denen ſie ihrem Brote nachgehen müßten Die Ein
gabe iſt den zuſtändigen Behörden übergeben worden Der
ſozialdemokratiſche Stadtverordnete Bernſtein hatte Wind davon
bekommen daß der Rath den Ankauf eines Hauſes beabſichtige
und ſich als ehrlicher Makler eine Proviſion von 1000 M
dafür ſichern wollen Die Genoſſen aber verſtanden in dieſer
Beziehung keinen Spaß und legten Herrn Bernſtein in öffent
licher Verſammlung nahe die Konſequenzen ſeines Thuns zu
ziehen d h ſein Mandat zurückzugeben

X Planen 24 Febr Räuberiſcher Ueberfall Jmnahen Schönan drangen geſtern abend um 10 Uhr zwei Strolche
Geld fordernd in das Wohnhaus des Gaſtwirths Sandner der
gerade vom Gaſthof abweſend war ſie ſchlugen fünf Haus
bewohnerinnen nieder und ſteckten das Hans in Brand Die
Thäter ſind noch nicht ermittelt worden

Wanaren und Produktenberichte
Zucker

Paris 24 Febr Schluss Rohzucker rubig 8890 loco 282
29 Weisser Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Febr 317 per Märs
32 per Mai Aug 528, per Okt Jan 302

London 24 Febr 9690 Javazucker 108 rub ög Rüben Rohzucker
loco 9856 ruhig

Kaffee
Hamburg 24 Febr Kaffee ruhbig Umsatz 2500 Sack
Hamburg 24 Febr Vormittagsbericht Good average Santos

per 9 Gd per Mai 30 Gd per Sept 31 Gd per Dez318 Gd
Hamburg 24 Febr Nachmittagsbericht Bericht der hamburger

Firma Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per März 30
per Mai 30 per Sept 31 Gd per Dez 32 Gd

Hamburg 24 Vebr abends 6 Uhr Bericht der hamburger Firma
Joswich u Comp Koatlee good average dantos per März 30 Gdper Mai 30 öd per Sept 31 Gd per Dez 32 Gd

Ha vre 24 Febr vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der hamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaflee good average Santos per März
37,00 per Mai 37,25 per Sept 8,25 Rubig

Amsterdam 24 Febr Java Kaffee good ordinary 34
Spiritus

Hamburg 24 Febr Spiritus behauptet per Febr 228 per Febr
März 2251 per März April 22 per April Mai 2is

Stettin 24 Febr sSpiritus loco 70 M Konsumsteuer 42,80 bez
Breslau 24 Febr Spiritus per 100 1 100 69 excl 90 Ver

brauchsabgabe per Febr 62,40 Gd do 70 I Verbrauchsabgabe per
Febr 42,90 bez

Paris 24 Febr Schlussbericht Spiritus watt per Febr 44
per März 44, per M ai Aug 43 per Sept Dez 392

Wolle Baumwolle
Leipzig 24 Febr Kammzug Terminhandel La Plata Grund

muster per Febr März 3,40 April 3,40 Mai 3,35 Juni
3,32 Juli 3,32 Aug 3,32 Sept 3,32 Okt 3,30 Nov 3,30Dez 3,30 Jan 3,30 M msatz 30,000 kg Ruhig

Bremen 24 Febr Baum wolle Fest Upland middl loco
32 Pfgvo r pool 24 Febr Nachm 12 Ubr 50 Min Baumwolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Amerikaner
fest good ordinary und low middl middl good middl fully
good middl und middl fair e höher Ostindische träge t

Middl amerik Lieferungen Fest Vevr März 32364 Werth April
Aai 323 Käuferpreis Juni Juli 324 Verkäuferpreis Aug Sept
320 4 d doiv erp ool 24 Febr Nachm 4 Ubr 10 Alin Baum wolle
Umsatz 12,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Stetig

Aiddl amerik Lieferungen Ruhig stetig Febr März 32264 Käufer
preis März April 322, do April Mai 3322 do AIai Funi 3226432334
do Juni Juli 328, Verkäuferpreis Juli Aug 32264 Läuferpreis Aug
Sept 32864 do Sept Okt 32832 Verkäutferpreis Okt Nov328 3280 do Nov Dez 32 32464 d do

Liverpool 24 Febr Wochenbericht
Offizielle Notirungen

American good ordin 352 Peru moder good fair 599j6
Iow middling 35h6 good9 middling 37 smooth fair 3 av good middl 3 2 800d fair 355 middl fair 32732 M G Broach good s

Pernam fair h u ne 336good fair 4 Bhownugger good 274Ceara fai r 93 v fully good 3g00d fair ne S5hsEgyptian brwn fair 3 Oomra good 21695 good fair 4 fully good 3 16ood 4 nePeru rough fair Seinde fully good 2 Msv good fair 61316 fine Jev w Good G78 Bengal fully good 22 u ne 77 künewmocder rough fair 5816
Bradford 24 Febr Vfollmarkt Alerinos und feine Kreuz

zuchten fest andere ruhig Mohair und Alpakka ziemlich fest Garne
sehr geschäftslos Stoffe unverändert

Chemische Produkte
London 23 Febr Chilisalpeter ordinär 7 sh 7 ralſinirt

X

Wasserstand der Saale bei Trotha
24 Febr abends 3,16 25 Febr morgens 3 10

e e e eeretee en e

Berühmte Mischungeu Mk 80 u 50 p Pfd Probepackete 60
und 80 Pfg Gebr Zorn Hoklief und Sprengel RKink

über Geschürſts u Pri
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Marktplatz 18
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Weiltgelhkendste Garantie
Auf jedem einzelnen Paar iſt der feſte billigſte Preis ſichtbar
Bei eintretendem Bedarf halte mich beſtens empfohlen

R Ah e Str
Münchengrätzer Schuhlager

Zur bevorſtehenden Saiſon empfehle mein großes Lager aller Sorten Schuhe und Stiefel

Hancdiarbeit a G yerelt
Meine directen Verbindungen mit den erſten größzten Fabriken Deutſchlands Oeſterreichs und Englands ermög

lichen es mir meiner geehrten Kundſchaft dos Solideſte und Paſſendſte zu verabreichen und für Haltbarkeit und

Fernſprecher 1111

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

r gern t s Reelle Be

Magazine Gr Märkerſtr 26 u Gr Märkerſtr
Akompletter geſchmackvoller Zimmereinrichtungen

Salons Wohnzimmer Speifezimmer Herrenzimmer u Schlafzimmer
in verſchiedenen Holzarten und Preisſtellnngen

Große Auswahl fertiger Wolstermöhbel
in hocheleganten Stoffen und Formen auch guter Polſternng und Roßhagranflage

W Lager in ſämmtlichen Etagen des Vorder nud Hinterhanſes Be
Gediegene bürgerliche Zimmer Einrichtungen in v gewünſchten Garantie 18

Billiger Preis

Prima Holländer Austern
Brüsseler Poularden Ung Puten Capaunen ln

Hähnchen Krammetsvögel
Zarte kleine Rennthier Rüchken

Frische Sranz Gemüse Salate Trüffeln Champignons
Neue Malta Kartoffeln atjesheringe

Sprengel Rink
Leipziger Strasse 2 Telephon 414

weinhancdlhng Austernstabe

Amerikaniſches Zahn Atelier
233 Gegründet 1363

Leipzig Huiverſitätsſtr z
Halle a/S Steinweg 27

Künſtliche Zähne en Mk
Kronen und Brückenarb u rhe 2e

ganze GebiſſeSpecialität Gebifſe o Gaumen
Coulanteſte Zuhlungsweiſe r

Schmerzloſes Zahnziehen 1,50
Schmerzloſes Plombiren von 1 an

Alte unbrauchbare Gebiſſe werden
tadellos umgearbeitet

Pfänder zum Leihamt
beſorgt mit größter Verſchwiegenheit
Vorſchuß zu jeder Zeit
u RBerger Kl Sandberg 19 I r

rnhbens C u er Zöten r
Aachener Gasbadeöfen en D R o in 5

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Pr ospekte graſſ J G Houhben Sohn Carl Aachen
Wiederverküuſer an fast allen Plätzen

R mit neuem Maveneireneeror
össte Gasausnutzung Gleichmäss Wärmevertheilung

25,000 Stück im Boetrieb5 Minuten ein warmes Bad

h

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

I Hefeinſte Berliner u Halleſche

5 Frilchen Zpechhuchen

Für guterh Herreniochen Damenti

in Wolle u Seide Betten Wäſche Möbel
z h Pr Frau Hohmaun Dachritzſtr 13

12

Vorzüglich ſchmeckende

Pfannkuchen und
Kartoffelkringel

mit Vauilleguß
und feinſter Fruchtfüllung

Sächt Koch ſchen Mahkuchen S

unübertroffenSach hen ans
von feinſter Sahnenbntter

Dgeriebene Hapfknchen
eine große Auswahl geſchinnck

voller Kuchen Conditorei
wagren u Torteuausſchnitte

Specialität
r NusstortenDresdner Christstollen

Carl Koch
Herrenſtraßße 1

Fernſprecher 531

ILIIIIIIIES5Aurctiom,
Sonnabend den 26 ds Vorm

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
hier zwangéweife
1 Pignino 1 Partie Schuhwaareun m r 2 Waarenr 3 Jäſſer Cognac 20 Fla

ſchen A rac 4 Mille Liga3 Spiegel 2 Schreibtiſche 1 Doppel und 2 Schä ernite 2 Copir
preſſen 1 Wäſche und 1 Spiegel
ſchrauk Waſchtiſche S ophas TiſcheStühle Seſſel Schränke Lamvpen
1 Tafel und 1 Decimalwaagge mit
Gewichten e

Hirsech Gerichtsvollzieher

Aue hSonnabend den 26 d Mts Vor
mittags 10 Uhr verſteigere ich
Griſtyraße 39 zwangsweiſeFlaſchenſchrank 2 weißet Kach er und 1 Berlenburger Bibel

cher iedriech Gerichtsvollzieher

Mit 3 Beiblätlern

er

e

e

e

e

S eS

ee

eS e
e
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